
Der Messplatz ohne Trafo-Haus 

 

 
1961 wurde das allseits bekannte und beliebte 
Trafo-Haus auf dem Messplatz in Mutterstadt 
geplant und für rund 42.000,00 D-Mark gebaut. 
Zu dieser Zeit war die Trafo-Station schon der 
modernere Ersatz für eine frühere, nicht mehr 
zeitgemäße Station. Seitdem war der Bau das 
„Wahrzeichen“ des Messplatzes und ein 
beliebter Treffpunkt für Jugendliche. Dies ist 
nun Vergangenheit. Der Abriss war anfangs 
reine Routine. Später stellte sich aber heraus, 
dass die Gefahr bestand, das Gebäude könne 
bei weiterem Vorgehen nach hinten auf 
bewohntes Gelände umkippen. So musste 
schweres Gerät in Form eines 
überdimensionalen mobilen Krans gerufen 
werden. Die Decke mit knapp 4 und der obere 
Betonkranz mit über 6 Tonnen wurden damit abgetragen. Der Bagger konnte den Rest 
erledigen. Heute steht hier eine neue Trafo-Station, die nur einen Bruchteil der Fläche 
braucht und trotzdem die benötigte Leistung liefert. Die moderne Technik erlaubt es, auf 
weniger als einem Viertel des früher benötigten Platzes die Schaltungen vorzunehmen. 
Zudem ist es von Vorteil, einen geringeren Wartungsaufwand sowie einen einfacheren und 
sicheren Netzbetrieb gewährleisten zu können, wie ein Mitarbeiter der Pfalzwerke Netz AG 
vor Ort erklärte.  
 
(Amtsblatt vom 10. Mai 2018) 
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